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Halle 4 Dezember
sDer Hallesche Kolonialvereins hielt gestern

Abend im Hotel zum Kronprinzen eine gut besuchte Ver
sammlung ab Der Vorsitzende Herr Professor Dr Kirch
hofs theilte mit daß sich die Mitgliederzahl von 89 im
vorigen Jahr auf 162 in diesem Jahr erhöht habe ein Be
weis daß die Bestrebungen des Vereins anerkannt werden
Der Verein hat sich bei seiner Gründung nicht träumen
lassen daß er nach so kurzer Zeit hier in Halle eine solche
Bedeutung erlangen würde es mag dies mit zum großen
Theil an der jetzt alle Theile des Volkes berührenden Frage
der Kolonisation anderntheils aber auch an der Tendenz
die im Verein beobachtet wird liegen Der Kolonialverein
ist ein ebensolch wissenschaftlicher Verein wie der geographische

Verein er hält es für seine Pflicht die Kolonialsache in
Halle zielgerecht zu verfolgen eine sachliche Klärung des That
bestandes herbeizuführen und die Wahrheit ungefcheut auszu
sprechen Um nun auf dieser Basis weiter zu arbeiten und
das Interesse an der Kolonisation innerhalb der Bürgerschaft
rege zu erhalten macht der Herr Vorsitzende folgenden Vor
schlag Da wie es den Anschein hat im nächsten Jahre in
den meisten hiesigen Vereinen von Kolonisation wenig oder
gar nichts geredet werden wird so würde es sich empfehlen
wenn der hiesige Kolonialverein die dadurch entstehende Lücke
ausfüllte und im ersten Vierteljahr des n Js allmonatlich
einen Vortrag über Kolonisation halten ließe Möglich daß
in einer dieser Versammlungen der berühmte Afrikareisende
Flegel nebst seinen beiden braunen Begleitern mit anwesend
sein würde Die diesbezüglichen Unterhandlungen mit den
selben sind noch nicht abgebrochen lassen vielmehr einen gün
stigen Bescheid erwarten Die Versammlung stimmte dem
Vorschlage des Herrn Vorsitzenden zu Es wurde vom Herrn
Vorsitzenden lobend erwähnt daß die studentische Verbindung
/VUsiQcliiiug, einen namhaften Beitrag für Zwecke der Ko

lonisation an den Verein geleistet habe eine Thatsache die
jedenfalls der Nachahmung werth sei Herr Maurermeister
Kuhnt Rendant des Vereins legte hierauf die Jahres
rechnung ab und es wurde ihm auf Grund der von den
Revisoren erfolgten Bescheinigung der Richtigkeit der Rech
nung einstimmig die beantragte Decharge ertheilt Die bis
herigen Revisoren die Herren Ziegeleibesitzer Schaas und
Dr Lambert wurden zwecks Prüfung der nächstjährigen
Rechnung wiedergewählt

Herr Dr Ulrichs machte interessante Mittheilungen
über die deutschen Kolonien in Südbrasilien solche der in
Porto Alegre in der Provinz Rio Grande de Sul erschei
nenden deutschen Zeitung herausgegeben von Carl von
Koseritz entnehmend Die deutsche Sprache vermischt sich
dort zu leicht mit der portugiesischen Sprache und es steht
zu befürchten daß sich die deutsche Sprache immer mehr und

mehr verschlechtern wird Dies kann nur durch die Schul
verhältnisse die dort nicht zu den besten zählen beseitigt
werden und ist es Aufgabe der Kolonialvereine hierfür mit
einzutreten Dann ist größeres Augenmerk auf die deutschen
Einwanderer in Südbrasilien zu legen Agenten sind in den
Hafenorten anzustellen die solche gleich in Empfang nehmen
und vor gewissenlosen Schwindlern schützen Herr Prof
vr Kirchhoff ließ sich sodann des Näheren über die
Gtündung deutscher Handelskolonien in Westafrika im Niger
gebiete aus die trotz des Einspruchs der Engländer hoffent
lich auch zum Austrag kommen werden In hochherzigster
Weise hat unser Landsmann Herr Dr Rieb eck 50 000
zur Herstellung eines zerlegbaren Dampfers beigesteuert
hoffentlich finden sich auch die andern noch fehlenden Sum
men die zu der projektirten Nigerexpedition geleitet von den
beiden bekannten Forschern Flegel und Krause erforder
lich sind ca 500000 zusammen Im Anschluß hieran
gab der Herr Vorsitzende einen von Herrn Adolf Lüde
ritz eingegangenen an ihn adressirten Brief bekannt worin
derselbe sich des Näheren über die deutsche Kolonie in Angra
Pequena ausläßt Unter Führung des Herrn Bergmanns
direktor Pohle finden Untersuchungen nach Mineralschätzen
und artesischen Brunnen statt und scheinen dieselben von
Erfolg begleitet zu sein Hierauf sprach Herr Rentier
Ritter des Längeren über Authentisches über Damara
und Namaqualand Aus Briefen seines in Westafrika
lebenden Bruders beschrieb Redner die Bodenbeschaffenheit
dieses Landes beleuchtete die Lebensweise und die Gebräuche
der Eingebornen und wies auf die Bedeutsamkeit des Landes
für den Handel hin Auch diese Mittheilungen wurden mit
Interesse entgegengenommen Es fand noch die Wahl des
Vorstandes für das laufende Jahr statt Die bisherigen
Vorstandsmitglieder wurden wieder gewählt Im Versamm
lungslokale war eine Kollektion westafrikanischer Tropen
erzeugnisse ausgestellt

Der Halle sche Thierschutz Verein hielt
gestern Abend im Hotel zum goldenen Ring seine General
versammlung ab Nach Erledigung des geschäftlichen Theils
theilte der Vorsitzende Herr Dr msä Thamhahn mit
daß der Verein sich dem deutschen Verbände für den Thier
schutz angeschlossen habe Die bereits früher im Verein
angeregte Frage des Hufbeschlags hat bei dem Vorsteher
des hiesigen landwirtschaftlichen Instituts Herrn Geheim
rath Professor Dr Kühn bereitwilliges Entgegenkommen
gefunden Die Beseitigung der Futterbeutel bei den Pfer
den hat bei den Pferdebesitzern kein Entgegenkommen ge
sunden doch ist die Sache damit noch nicht abgethan
Aus einen Artikel im Berl Tgbl betreffend das Angebot
eines Thüringer Vogelhändlers unsere lieblichen Singvögel
den Delikatessenhandlungen und Hotelbesitzern zu normirten
Preisen zu liefern wurde mit Entrüstung hingewiesen
Seitens der deutschen Thierschutz und anderer Vereine
wird an geeigneter Stelle gegen diesen verwerflichen Handel
vorgegangen werden Die steilen Fahrwege über die Eisen
bahnbrücke an der Magdeburgerstraße an der Schifferbrücke
der Raffinerie der untern Königstraße sind bei anhaltender

Beilage z m Halle sche Tageblatt

Glätte für die Pferde Ochsen c äußerst gefahrvoll Es
wurde beschlossen bei der Polizeibehörde darüber vorstellig
zu werden und das Bestreuen solcher Strecken mit Sand
vorgeschlagen Falls die königl Regierung dem Vorschlage
einer Anzahl hiesiger und auswärtiger Petenten zwecks
Verminderung der Krähen auf der Rabeninsel stattgeben
sollte so wäre es wohl angezeigt dahin zu wirken daß
die Reducirung vor der Brutzeit vorgenommen werde
damit die junge Brüt nicht dem Hungertode preisge
geben wird

sWohlthätigkeits Borstellung Gestern Abend
hielt die deutsche Reichsfechtschule Verband Halle ihr erstes
großes Wintervergnügen im Neuen Theater ab Nach
dem von dem Herrn Vorsitzenden der Prolog gesprochen
war in welchem auf Zweck und Ziel der Reichsfechtschule

verlassenen Waisen ein Heim zu bereiten hingewiesen
wurde begann die Theater Vorstellung Gegeben wurde
das Lustspiel Don Cesario Die Rolle des Don Cesario

einer in Männerkleidung emancipirt auftretenden Dame
von Rang und Stand war in bewährter Hand Die
andern auftretenden Damen fanden sich mit ihren Rollen
ebenfalls ganz anerkennenswerth ab und wenn auch die
jugendliche Liebhaberin als Neuling auf der Bühne etwas
zu hastig sprach so ersetzte dieselbe das was ihr an büh
nengerechter Routine noch fehlte durch ihre eigene jugend
frische Erscheinung Alle Mitwirkenden Damen sowohl
wie Herren erhielten wiederholt lebhaften Applaus Auf
die theatralische Aufführung folgte ein Ball dessen Verlauf
da die Herrenwelt ziemlich stark vertreten war jedenfalls
dem Wunsche der Damenwelt viel engagirt zu sein ent
sprochen hat Wie hoch sich die erzielte Einnahme stellte
konnte gestern Abend nicht endgiltig ermittelt werden da
auch während des Balles noch usancegemäß weitcrgesochten
wurde doch dürfte dieselbe hinter den gehegten Erwartungen
etwas zurückbleiben

Ausstellung In der Aula des Gymnasiums
ist seit gestern eine Gemälde Ausstellung veranstaltet
und zwar zu einem wohlthätigen Zwecke indem der Ertrag
an Eintrittsgeldern den hiesigen Ferienkolonieen zu gute
kommen soll Die Sammlung besteht aus 122 Darstellun
gen Skizzen und Oelgemälde umfassend und gewährt inso
fern einen interessanten Genuß als man hier Gelegenheit
hat an Skizzen Studien und Stimmungsbildern kleineren
Genres bis zu größeren vollständig ausgeführten Gemälden
die fortschreitende Darstellungsweise der verehrlichen Künst

lerin Fräulein G von Linger bewundern zu können und
instruktiv auf sich einwirken zu lassen In den Sujets sind
durchweg höchst sympathisch anmuthende wie originale Reise
eindrücke namentlich aus Italien Tyrol den bayerischen
Alpen von Nordseeinseln u dergl künstlerisch in Farben
wiedergegeben und dürfte nicht eben leicht zu sagen sein
welchem unter der ziemlichen Anzahl Bilder ein bestimmter
Vorzug in Hinsicht der Wahl des Gegenstandes wie betreffs
der Ausführung gebühre sie bekunden sämmtlich eine höchst
eigenartige Auffassung und frische lebendige Wiedergabe des
unmittelbar der Natur Entnommenen und können wir nach
alledem nur empfehlen der hübschen Ausstellung recht zahl
reichen Besuch zu Theil werden zu lassen zumal selbige er
wähntem löblichem Zwecke dient Bemerkenswerth dürfte noch

sein daß außer einigen kleineren Skizzen zum Preise von
50 incl Rahmen auch einige größere werthvolle Gemälde
verkäuflich sind wie Lagune bei Venedig 1000 Ebbe auf
Sylt 500 Schifferbarke in Venedig 1200 Blick auf
den Starnberger See 400 Abend auf der Lagune 700
Von ganz besonderem Reiz sind einige Stimmungsbilder so
wie die Berg Wald See Herbst und Schilfstudien Wer
künstlerischen Schöpfungen eines in mehr als einer Beziehung
auf dem Gebiet der Landschaftsmalerei hervorragenden Ta
lentes wie solches sich in den Leistungen des Frl von Linger
erfreulich offenbart kennen zu lernen wünscht versäume die
günstige Gelegenheit nicht die nur bis morgen Freitag
hierzu noch geboten

sVom Schaffner Claus Wie man uns mit
theilt wird in der demnächst erscheinenden Nummer der
Gartenlaube die heldenmüthige That des Schaffner Claus
welcher bei dem Eisenbahnunglück in Hanau zur Rettung
der Mitfahrenden sein Leben einsetzte in einem Gedichte ge
feiert werden welches den rühmlichst bekannten Schriftsteller
Oelschläger zum Verfasser hat

Eisenbahnunfall in Bitterfeld Ueber den
Unfall liegen heute Nachrichten vor nach welchen sich glück
licherweise die ersten eingelaufenen Meldungen als weit über
triebene herausstellen Das Unglück soll dadurch herbeige
führt sein daß der Personenzug aus den langsam einfahren
den Güterzug stieß Der Zusammenstoß war ein so heftiger
daß vier Wagen des Güterzuges vollständig zertrümmert
wurden Man kann von großem Glück sagen daß der Un
fall kein Menschenleben gekostet hat Nur der Locomotiv
führer ward nicht unbedenklich am Kopfe verletzt während
der Heizer und ein Bremser mit leichteren Verletzungen davon

kamen Ueber die Veranlassung des Unfalles wird allein
der amtliche Bericht einen sicheren Aufschluß bringen

sLotterie Die Ziehung der 3 Klasse 171 kö
niglich preußischer Klassen Lotterie wird am 9 Dezember
d Js Morgens 8 Uhr ihren Ansang nehmen Die Er
neuerungsloose sowie die Freiloose zu dieser Klasse sind
wie die königl General Lotteriedirektion bekannt macht
nach den HH 5 6 und 13 des Lctterieplanes unter Vor
legung der bezüglichen Loose aus der 2 Klasse bis zum
5 d Mts Abends 6 Uhr bei Verlust des Anrechts
einzulösen

sTodter Schwan Gestern Vormittag wurde im
Mühlgraben der Saale hinter dem Grundstücke des Fleischer
meisters B ein Schwan todt aufgefunden Jedenfalls ist
derselbe am Abend vorher durch Knaben welche die Trag
fähigkeit des Eises prüfen wollten durch Steinwürfe getöd
tet worden

s Dezember 1884

sEissport Der Vorstand des hiesigen Eisklubs
bereitete gestern Nachmittag auf seiner Eisbahn auf der
Ziegelwiese seinen zahlreichen Mitgliedern und deren Ange
hörigen eine Freude dadurch daß für mehrere Stunden
hindurch eine Musikkapelle concertirte Trotz der unfreund
lichen regnerischen Witterung hatte sich ein zahlreiches Publi
kum eingefunden

sZur Warnung Einige Schulknaben vergnügten
sich gestern Nachmittag auf dem Eise im Abflußgraben des
Mühlgrabens Der 9jährige Meinhardt wagte sich hierbei
zu weit vor das Eis worauf er stand brach ab und trieb
mit ihm den Mühlgraben hinunter Von einem unbekannt
gebliebenen Herrn wurde M mittelst einer Stange ans Land
gezogen und so größeres Unglück vermieden

Dieb stahl In einem hiesigen Schnittwaarenge
schäft erschienen vor einigen Tagen zwei Frauenspersonen
um angeblich Kleiderstoffe einzukaufen Nachdem lange hin
und hergehandelt worden ohne daß ein Kauf zum Abschluß
kam benutzten diese Personen den in dem betreffenden Ge
schäft herrschenden regen Verkehr und rückten mit einem Stück

Zeug von ca 20 m aus Nach Angabe des Geschäftsin
habers hatten diese beiden Frauen schwarzes Haar und waren
mit schwarzem Paletot und dunkler Capotte bekleidet

sSchö ff enge richt In gestriger Sitzung ward
ein gewisser Rejall wegen Verbreitung verbotener Druck
schriften zu 20 Geldstrafe verurtheilt und außerdem Ein
ziehung der incriminirten Schriften angeordnet Die Verhand
lung fand unter Ausschluß der Oeffentlichkeit statt Der
Müller Karl Herrmann Baum aus Wettin gebürtig zur
Zeit Krankenwärter hier war der Unterschlagung eines Bettes
beschuldigt welches er am 24 März vom Hausbesitzer Jünger
resp dessen Ehefrau miethsweis entnommen und am 25 März
schon wieder versetzt hatte Den Handel hatte er mit Frau
Jünger abgeschlossen und behauptete heute besagtes Bett für

42 gekauft zu haben unter Bedingung von An und
Abzahlungen die er auch in Höhe von 24 geleistet haben
will Dem allen entgegen steht aber ein Miethsvertrag
über Entnahme erwähnten Bettes und überdies die Thatsache
daß er erst zwei Monatsraten von je 3 vereinbarter
Miethe an die Verleiher entrichtet hatte und durchaus nicht
wie ein Käufer über das Bett verfügen also selbiges auch
nicht versetzen durfte Frau Jünger ist inzwischen verstorben
und glaubte p Baum daher mit seinen Behauptungen gegen
den p Jünger durchdringen zu können was ihm jedoch nicht
gelang und er der Unterschlagung schuldig befunden wurde
wobei seine rasfinirte Handlungsweise scharf gerügt und er
zu 14 Tagen Gefängniß nebst Kostentragung verurtheilt
wurde Jünger hat sein Bett für 21 und 2 65
Zinsen wieder eingelöst

Standesamt Halle Meldung vom 3 Dezember
Aufgeboten

Der Maurer Julius Göpner Gleina und Bertha
Etzold Monstab

Eheschließungen
Der Dachdecker Andreas Theodor Hollbach und Pau

line Olga Neider Weingärten 27 Der städt Garten
Inspektor Carl Justus Eduard Kriele Schimmelstraße 1
und Anna Blüthgen Brüderstraße 9

Geboren
Dem Kaufmann Eduard Schütze Barfüßerstraße 17

ein S Eduard Max Dem Handarbeiter Carl Händler
Kuttelpforte 3 ein S Adolf Friedrich Dem Schuh
machermeister Carl Rönne Spitze 9 ein S Curt Richard

Dem Arbeiter Wilhelm Kölbel Leipzigerstraße 57 ein
S Wilhelm Otto Franz Dem Schuhmacher Gottlieb
Kummer an der Moritzkirche 5 ein S Max Otto
Dem Former Johann Carl Robert Lorke Krausenstraße 2k
ein S Heinrich Hermann Albert Dem Stellmacher
Carl Schulz Schmiedstraße 2 eine T Gertrud Martha
Frieda Dem Zimmermann Carl Schmidt Tauben
straße 11/12 ein S Gottfried August Carl

Gestorben
Des Werkmeister Ernst Böthe T 12 T Raffinerie

straße 1 Der Handarbeiter August Traugott Leumuth
59 I 1 M 12 T Strafanstalt Der Arbeiter Christoph
August Mündecke 40 I 3 M 3 T Fleischergasse 6
Des Droschkenkutscher Ernst Mahler S Otto Paul 1 I
1 M 19 T Breitestraße 17 Der Schüler Wilhelm
Rudolph Stachelroth 15 I 1 M Marienstraße 5

Standesamt Gievichenstein
Meldung vom 29 November

Eheschließung Der Fabrikarbeiter W F H
Mende und F A Frenkel Böckstraße 4

Geboren Dem Buchhändler P Vetter ein S
Böckstraße 15

Gestorben Des Schlosser C I E Neugebauer
S 1 I 1 M 12 T Hirnentzündung Hohestraße 7

Meldung vom 1 Dezember
Geboren Dem Handarbeiter H Mangold ein S

Wittekindstraße 32
Gestorben Der Maurer G W Möglich 25 I

27 T Lungenphthisis Brunnenstraße 29 Des Fabrik
schmied G I F Schneider S II 12 T Atrophie
Brunnenstraße 21

Meldung vom 2 Dezember
Geboren Dem Handarbeiter C G L Wolf eine T

Reilsstraße 45 Dem Fabrikschmied I Hoppe eine T
Brunnenstraße 22

Gestorben Des Nadler H E Ganßauge Ehefrau
E geb Sander 37 I 21 T Phthisis pulmonum Wiesen
straße 6 Des Fabrikarbeiter L E H Hohndorf T
6 M 2 T Atrophie Wittekindstraße 15 Der Schnei
dermeister H Wurm 73 I 10 M 5 T Herzschlag
Böckstraße 11



Bermischtes
Goslar am Harz L Dezember Der böse Winter

hat bei uns sein Regiment begonnen die Kälte ist em
pfindlich der Schnee liegt auf den Bergen ein halbes
Meter hoch Dort oben ist es noch kälter als hier wes
halb die Hirsche und Rehe die unwirthlichen Höhen ver
lassen um in den schützenden Waldthälern Aesung zu suchen
die in dem Gezweig der Büsche und Sträucher besteht
Freilich eine harte Kost Auf die grünen Saaten der
unten liegenden Felder und Wiesen darf der Hirsch nicht
hinaus wenn er nicht dem Feldjäger zur Beute fallen soll
der Wildwärter läßt die Thiere deshalb auch nicht aus
dem Gehege Und um die Noth des Wildes zu mildern
bringt der Wildwärter seinen Pflegebefohlenen an herge
richteten Futterplätzen würziges Heu das er im vergange
nen Sommer erntete und sorgsam aufspeicherte Auch ein

würziger Labetrunk wird dort den Thieren gereicht der in
Wasser und Kleie besteht

Posen 2 Dezember Gestern Abend 10 Uhr ist der
zwischen Posen und Gnesen verkehrende gemischte Zug bei
Weißenburg in Folge falscher Weichenstellung entgleist
Menschen sind erfreulicher Weise nicht verunglückt Der Ver
kehr ist wie die Nat Ztg meldet gehemmt so daß die
Passagiere umsteigen müssen

Hamm 1 Dezember Der Theaterdirector Jürgen
von hier hat gestern in Königsborn ein Bad genommen und
sich in demselben sieben Messerstiche beigebracht Seinen
Zweck sich zu tödten hat er aber nicht erreicht Heute sollte
Jürgen Gage zahlen besaß aber kein Geld

Telegraphische Rachrichten
Wien 3 Dezember Wie die Presse meldet wer

den die Verhandlungen wegen Erneuerung des österreichisch

ungarischen Zoll und Handelsbündnisses im Februar be
ginnen Das bezügliche Uebereinkommen soll zu Beginn
der nächsten Legislaturperiode vorgelegt werden

Washington 3 Dezember Dem Senate ist eine
Vorlage betreffend die Snspe dirung der Prägung von
Silberdollars zugegangen

Neueste Mittheilungen
Berlin 4 Dezember

Wie die N Z hört ist Kultusminister a D
Dr Falk dazu bestimmt das Präsidium des Kammer
gerichts an Stelle des verstorbenen Präsidenten Meher zu
übernehmen während Präsident Bardeleben der Nachfolger
des llr Falk als Präsident des Oberlandesgerichts in
Hamm werden wird Wer Herrn Bardeleben in Berlin
ersetzen wird ist noch nicht bekannt geworden

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Vermögen

des Schuhmachermeisters August Pabst zu
Halle a/S wird nachdem der in dem Ver
gleichstermine vom 4 Oktober 1884 ange
nommene Zwangsvergleich durch rechtskräf
tigen Beschluß von demselben Tage bestätigt
ist hierdurch aufgehoben

Halle a/S den 2 Dezember 1884
Abtheilung VII

Sonnabend den d M Nachm 1 Nhr
Briiderstratze 4 Halloria

aÄvstavk Anet Commifsar

300 Dtzd 1k Pp I v in reizendsten
türkischen schott und buntfarbigen Mustern
2 Meter lang l /z Meter breit müssen
schleunigst geräumt werden und kosten pro
Stück nur noch 5 Mark gegen Einsendung
oder Nachnahme dazupassend Paar 3 Mark

Wiederverkäufern sehr empfohlen

Als passende Festgeschenke für Knaben
empfehle ich meine gutgearbeiteten

in den gebräuchlichsten Zusammenstellungen

Lleotrisirmasvdillvil
mit Neben Apparaten

mit Neben Apparaten

die neuesten Modelle

vgwxÜRAselüiisii
mit Spiritus zu heizen

I oupell

als Berloque zu tragen

I g MRil
Schmeerstratze Nr 29
Gelegenheit

Zum Weihnachtsgeschenk habe mehrere
Hundert goldene Herren und Dameu
Remontoir sowi e silb erne Anere und
Cylinder Uhren Wff staunend billig zu
verkaufen WU

O uvlMarkt Nr 26 im rothen Thurm 1 Tr
ff große Speckflundern pom

mersche Gänsebrüste echt Frank
furter Würstchen Wiener Würst
chen Gänseleberwürste Peter
Pastete sowie Ausschnitt aller
feinen Wnrst n Fleischwaaren
div Braten garnirte Schüsseln
ff Cervelatwnrst bei Abnahme
von 5 Pfd a Pfd 1,40 Mark
empfiehlt
gr Mrichftr 27 ssmavul

Freitag Abend
frische hausschlacht Vm st

und bei
Mrgasse 10 am Markt

Bekanntmachung
Der Ertheilung von Legitimationskarten an Kaufleute und Handlungsreisende zum

Aufsuchen von Waaren Bestellungen und zum Aufkauf von Waaren hat nach 44s der
Reichs Gewerbe Ordnung die Prüfung der Frage voranzugehen ob bei Demjenigen für
welchen eine solche Karte beantragt wird Bedenken aus dem 57 Ziffer 1 bis 4 und

57d Ziffer 2 a a O vorliegen
Bei Stellung von Anträgen auf Ausfertigung von Legitimationskarten für das

Kalenderahr 1885 ist deshalb von den im Dienste einer hiesigen Firma stehenden in
hiesiger Stadt aber nicht wohnhaften Hanvlungsreisenden ein jenen Voraussetzungen ent
sprechendes Attest der Polizeibehörde ihres Wohn resp Aufenthaltsortes vorzulegen wo
gegen hinsichtlich der seit drei Jahren und länger hier wohnhaften Geschäftsinhaber und
Reisenden die Prüfung der gesetzlichen Qualifikation durch die Polizei Verwaltung hier er
ersolgen wird

Die Prüfung wird indessen trotz thunlichster Beschleunigung mehrere Tage wenn
nicht Wochen in Anspruch nehmen und empfiehlt es sich deshalb für Diejenigen welche
rechtzeitig im Besitz der Karte sein möchten daß die bezüglichen Anträge schon 8 bis 14
Tage vor Antritt der Reise gestellt werden und zwar entweder schriftlich bei uns oder
mündlich in unserem Steuerbureau auf dem Rathhause Zimmer Nr 17 Dabei ist der
vollständige Vor und Zuname die hiesige Wohnung Geburls Ort Tag und Jahr der
Person für welche die Karte ausgefertigt werden soll anzugeben und sofern der Betreffende
nicht persönlich erscheint auch das behördlicherseits aufgenommene Signalement oder die
vorjährige Karte desselben mit vorzulegen

Die noch nicht 3 Jahre hier wohnhasten resp aushältigen Geschäftsinhaber und
Reisenden haben außerdem den gesetzlichen Bestimmungen entsprechende Atteste der Polizei
Behörde ihres früheren Wohn und Anfenthalts Ortes beizubringen

Indem wir dies zur Kenntniß und Beachtung der betheiligten Gewerbetreibenden
bringen machen wir schließlich noch daraus aufmerksam daß die Ausfertigung von Legitima
tionskarten nur aus Antrag der Geschäftsinhaber oder ihrer gehörig bevollmächtigten Ver
treter erfolgen kann

Halle a/S den 25 November 1884 Der Magistrat
Staude

Bekamttmachuug
Bei dem Herannahen des Weihnachtsmarktes werden die Gewerbetreibenden welche

auf jenem Markte feilhalten wollen darauf aufmerksam gemacht daß mit Rücksicht auf
den immer größer werdenden Andrang zu dem Markt nur noch Buden von höchstens
8 Meter Länge zugelassen werden können und daß außerdem streng auf die Jnnehaltung
der Bestimmungen des H 5 der Markt Polizei Ordnung vom 25 Mai 1880 geachtet wer
den wird nach denen die Buden mit ihren Giebeln dicht aneinander gestellt werden müssen
und zu dem Zweck der Eingang zu denselben von vorn anzubringen ist auch deren Tiese
das Maß von 2,50 bez bei Einrechnung des Daches 2,80 Meter nicht überschreiten darf

Zugleich wird noch in Erinnerung gebracht daß auf dem Weichnachtsmarkte nur
Personen welche feste Wohnung in Halle haben feil bieten dürfen und daß auf den ge
lösten Gewerbeschein nur eiu Verkaufßstand angewiesen werden darf

Die Berloosuug der Marktstände findet
Freitag deu 12 Dezember er von Vormittags 8 Uhr ab

statt Die polizeilichen Erlaubnißscheine können schon vorher gegen Vorzeigung der Ge
werbescheine bis Donnerstag deu 11 Dezember er Mittags 1 Uhr während der
Dienststunden in dem Polizei Verwaltungs Gebäude Zimmer Nr 10 in Empfang ge
nommen werden

Halle a S den 3 Deze m ber 1884 Die Po lizei Ve rwaltung
Bekanntmachung

Auf die Bestimmung des 7 des Gesetzes über die Schonzeiten des Wildes vom
26 Februar 1870 Gesetz Sammlung Seite 120

Wer nach Ablauf von 14 Tagen nach eingetretener Hege oder Schonzeit
während derselben Wild rücksichtlich dessen die Jagd in der Zeit untersagt ist in
ganzen Stücken oder zerlegt aber noch nicht zum Genusse fertig zubereitet zum
Verkauf herum trägt in Laden auf Märkten oder sonst aus eine Art zum Verkaufe
ausstellt oder feilbietet oder wer den Verkauf vermittelt verfällt zum Besten der
Armenkasse derjenigen Gemeinde in welcher die Uebertretung stattfindet neben der
Konfiskation des Wildes in eine Geldstrafe bis 90 Mark

wird das Publikum hierdurch besonders mit dem Bemerken aufmerksam gemacht daß diesem
Verkaufsverbote alles Wild welchem nach Z 1 gedachten Gesetzes eine Schonzeit zu Theil
geworden ist unterliegt es mag im Jnlande erlegt oder selbst mit Ursprungszeugnissen aus

Wßuitzer Vier Sepöt
Markt 1 unterm Rathhaus

empfiehlt seine ärztlich empfohlenen
Biere in Orig Füllung mit Schutzmarke

31 Fl Lagerbier für 3
27 Fl Batrisch 3

frco Haus u bitten um gest Bestellungen

ZWO hochelegante

Wmler Merjleher
nur einzig verkauft

Lokülel Llwi 21 am k/lai lä
Billig Billig Billig

Echt Teltswer Mchen
Mronsu

empfiehlt
gr Ulrichstr 27 HV

Gut gea rb Schrotenschuhe Fleijcherg 3 H I

Allerlei Ofen zu reinigen nimmt an
kl S audberg 17

Einen Tischlergeselleu verl Geiststr 3 8

Ein Sohn rechtschaffener Eltern welcher
außerhalb seiner Schulzeit sich als Lauf
bursche beschäftigen will findet Aufnahme

Äönigstrasze 1 9 im Comptoir
Stuben Haus Küchenmädch fos u 1 Ja

nuar ges Frau Herrmann kl Klausstr 7
1 j Mädch z Ausw ges kl Schlamm 9 p
Ein Mädchen für Küche und Haus wird

zum 1 Januar gesucht Blumenstr 7,1

Halle a S, den 2 Dezember 1884 Die Polizei Verwaltung
I MW Will Nü i /8 Nil I ImW Hl

in Halle a/S vom 6 8 Dezember cr ab und ladet zu recht zahlreichem Besuche ein
Das Ausstelluugs Comit6

Loose find zu haben in der Expedition dieses Blattes

Frauenverem zur Armen und Krankenpflege
Zu unserem Weihuachtsbazar in dem von Frau Achtelstetter gütigst bewilligten

Saal ihres Hotel zur Stadt Hamburg erlauben wir uns ergebenst einzuladen Der
Verkauf findet am Montag den 8 und Dienstag den 9 Dezember von Morgens
1V bis Abends 6 Uhr statt Sonntag den 7 sind die Sachen von 4 bis 7 Uhr
zur Ansicht ausgestellt Die uns zugedachten Gaben erbitten wir bis zum 4 De
ember

Frau V Botz Königsplatz 2 Frau Thümmel Mühlweg 1
Frau Bethcke Burgstr 30/31 Frau Ehrenberg Karlstr 4 Frau Girard Geiststr 72

Fräulein Rummel Moritzzwinger 12 Fräulein Hoppe Hermannstraße 11
Fräulein Kirchho f s Martinsberg 8b

Eine ganz gute Hypothek I Stelle

36000 Nk ü 5
ist zu eediren dnrch

in Halle a/S Bliicherstr 8

25000 AK u 5
aus Vollständig sichere Hypothek
II Stelle hinter Sparkassengeld
wird gesucht durch

in Halle a/S

Dachritzgasse 1
ist die II Etage 4 heizbare Zrmmer zc
sofort od später zu vermiethen u zu beziehen

Näheres gr Ulrichstratze 16
Wohnung 3 St 3 K gr üche n Zu

behör I Etage zum 1 April an ruh Leute
zu verm 450 Miihlwrg 26a

Möbl Stube u Schlafkabine rst an zwei
Herren mit ooer ohne Beköstigung soiort zu
vermiethen Lmdenstr I6t 2 Tr

Wohn f 1 P erf sof z verm Geiststr 59

per sofort oder 1 Januar 85 zu verm
Dorotheeustratze 7 I

Von ausgekämmten Damenhaar fertige
ich dauerhafte und prachtvolle Zöpfe s Stück
1 so auch Haarletten in allen Mustern
zu 2 bis 3

iluK 1 FriseurLeipzigers tra ße 2 7 Ecke der Poststraße

Tie Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag ist
nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen aus ganze Portionen a 25 H
aus halbe 13 welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur bei Herrn
Louis Sachs gr Ulrichstr 24 zu haben
Die Verwaltung der Volksküche

Zl

Montags und Donnerstags Uebun

llescher um erew

Areuds scher Steuogr Bereiu
Dienstag Ab 8 Uhr Elsässer Taverne

Freitag deu 5 Dezember
24 Abonnements Vorstellung II Serie

in nSchwank in 4 Akten von Gebr Schönthan
Souuabend Außer Abonnement

Zu halbe Preisen

FF vonSchauspiel mit Gesang von Gruber

Freitag Neues Theater

Freitag Altes Theater

Für die Redaktion verantwortlich 3 V M Uhlemanu in Hall Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses m Halle a d S
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